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 Einmalige Architektur

 Als sie beschlossen hatten zu bau-
en, war Familie Stangel sich einig, 
dass es ein schlüsselfertiges Haus 

in Holzfertigbauweise werden sollte. 
„Mein Mann ist beruflich viel unterwegs. 
Alles, was in Zusammenhang mit einer 
konventionellen Baustelle angefallen 
wäre, hätte ich allein bewerkstelligen 
müssen“, erklärt die Bauherrin einen 
der Gründe für die Entscheidung. Ent-
mutigende Erfahrungsberichte aus dem 

Freundes- und Bekanntenkreis über die 
Untiefen des konventionellen Einfamili-
enhausbaus bestärkten die Stangels in 
ihrer Entscheidung. 
Einer der ersten Orientierungsgänge 
auf dem Fertighausmarkt führte das 
Ehepaar nach Wuppertal in die dortige 
Ausstellung „Eigenheim und Garten“. 
Eigentlich hatten die Stangels nicht da-
mit gerechnet auf Anhieb ihr Traumhaus 
zu finden. Aber: „Das Musterhaus von 

GUSSEK HAUS hat uns gleich sehr gut 
gefallen“, erinnert sich die Bauherrin. 
„Eichenhofer Weg“  überzeugte die El-
tern zweier Kinder aufgrund seiner har-
monischen äußeren Gestaltung und vor 
allem wegen seiner inneren Werte. Dazu 
zählten ganz praktische Gesichtspunkte, 
wie die familientaugliche Grundrissge-
staltung. Details wie ausreichend Stau-
raum im Erd- sowie im Obergeschoss 
und ein großer Eingangsbereich zeugten 

Das Wohnzimmer  
präsentiert sich wie im 
Wuppertaler Musterhaus 
groß und hell. Auch zu 
Ausbaudetails, wie dem 
umlaufenden Decken-
fries mit Einbauleuchten, 
ließen sich die Stangels 
vom Musterhaus inspi-
rieren.

Diese individuelle Variante des Wuppertaler 
Musterhauses wirkt aufgrund der mediterran 
inspirierten Putzfarbe besonders freundlich 
und einladend. 

Küche und Essbereich bilden eine räumliche Einheit. Ursprünglich war zwischen Essplatz und Wohnzimmer eine 
große Schiebetür vorgesehen, auf die verzichtet und die bis heute nie vermisst wurde.

Kräftige Farben sorgen im Erdgeschoss für ein wohn-
liches, mediterranes Ambiente.

Inspiration 
      zu eigenen Ideen   

davon, dass die Planer nicht nur Bau-, 
sondern auch Lebenserfahrung mit in die 
Gestaltung des Hauses hatten einfließen 
lassen.
Die im Preis enthaltene Option, das 
Haus entsprechend ihrer individuellen 
Wünsche und Bedürfnisse anpassen zu 
können und vor allem die Sicherheit, die 
das Nordhorner Familienunternehmen 
seinen Bauherren dank umfangreicher 

Serviceleistungen vermittelt, überzeugte 
Familie Stangel, den richtigen und vor 
allem zuverlässigen Partner für ihr Bau-
vorhaben gefunden zu haben.  
Die Begeisterung der Bauherren für 
das Wuppertaler Musterhaus ist ihrem 
neuen Zuhause auf den ersten Blick 
anzusehen. Das Haus der vierköpfigen 
Familie ist, wie sein Vorbild auch, nicht 
unterkellert (siehe Vergleich Seite 7). Die 

Familie entschied sich stattdessen für 
Abstellflächen im Haus und der Garage, 
die nach eigenen Berechnungen gün-
stiger waren, als welche „unter Tage“. 
Nicht zuletzt, weil auf dem Grundstück 
eine aufwendige, wasserdichte Keller-
konstruktion notwendig geworden wäre. 
Auch sonst kann das Stangelsche Heim 
seine Herkunft nicht verleugnen. „So 
groß wie das Musterhaus ist unseres 

„Eichenhofer Weg“ begeisterte Familie Stangel auf den ersten Blick. Ihre Variante des 
Musterhauses wurde für die Familie und ihr Baugrundstück ganz individuell geplant. 
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aber nicht“, erzählt die Bauherrin. Die 
baurechtlichen Bedingungen auf dem 
Grundstück machten eine individuelle 
Anpassung nötig. So ist ihr Haus gute 
anderthalb Meter schmaler als das Mu-
sterhaus. Auch die überdachte Terrasse 
vor dem Essplatz konnte nicht so großzü-
gig wie beim Musterhaus realisiert wer-
den, da die Abstandsflächen zum Nach-
bargrundstück sonst nicht hätten einge-
halten werden können. Dafür erreichen 

die Zimmer im Dachgeschoss dank einer 
fünf Grad steileren Dachneigung schnel-
ler eine nutzbare lichte Höhe und der 
Spitzboden konnte ausgebaut werden, 
um ein zusätzliches Mehrzweckzimmer 
sowie einen Abstellraum unterzubringen. 
Ergänzt wird dieser Stauraum durch 
eine Kammer neben dem Kinderbad im 
Dachgeschoss und den Hauswirtschafts-
raum im Erdgeschoss. Größeres findet 
in der Garage Platz. Die Terrassentür 

auf der Ostseite  wurde auf Wunsch der 
Bauherrin als zusätzlicher Nebenein-
gang konzipiert. So können Einkäufe 
direkt vom Auto im Carport in die Küche 
gebracht werden, ohne den Umweg über 
Haupteingang und Wohnzimmer. 
Mit ihrer Entscheidung, mit GUSSEK 
HAUS zu bauen, sind die Stangels 
höchst zufrieden und ihr „Eichenhofer 
Weg“ ist genau zu dem Zuhause gewor-
den, das sie sich erträumt hatten.

Grundriss: Individuell im Detail

❯❯ Jeder Bauherr ist 
einzigartig. Wir haben den 

Anspruch, jedem Kunden sein 
persönliches Traumhaus 
nach Maß zu planen. ❮❮

Jürgen Rusch,
Architekt und Leiter der 

Planungsabteilung bei GUSSEK HAUS.

Die liebevolle persönliche Gestaltung dieses Hauses 
macht es zum individuellen Zuhause.

ERDGESCHOSS DACHGESCHOSS

Entwurf:                   Bauherren-Variante 1
Wohnfläche:         EG 97,60 m², DG 81,69 m²
Außenmaße:         12 m x 9,80 m, 

                         zzgl. Erker 1,40 m x 2,69 m 
    und 1 m x 4,19 m
Bauweise: Holzverbundbauweise mit zwei-
schaliger Außenwand, Putzfassade, U-Wert  
Außenwand 0,133 W/m2K; Satteldach 45 
Grad geneigt, 85 cm Kniestock, Tondach-
ziegel; Holzfenster mit Sicherheitsbeschlä-
gen, Massivholztreppe

FAKTEN

Inspiriert vom Mus-
terhaus: Das große 
Elternschlafzimmer 
wird durch einen 
großen Einbauschrank 
in einen Schlaf- und 
einen Ankleidebereich 
unterteilt.

 Mit seinen vielen Musterhäusern möchte GUSSEK 
HAUS Bauherren Inspirationen liefern. Die Archi-
tekten des niedersächsischen Fertighausspezialisten 

planen ihre Ausstellungshäuser mit ganz besonderer Sorgfalt. 
Hier sollen nicht nur regionale Besonderheiten und aktuelle 
Wohn- und Gestaltungstrends ihren Niederschlag finden, son-
dern Bauinteressenten die Möglichkeit gegeben werden, sich 
über wichtige Detailfragen der Haus- und Grundrissplanung 
eingehend zu informieren. Pläne und Bilder vermitteln einen 
ersten Eindruck, aber nur der Besuch eines gebauten Haus-
beispieles ermöglicht es, sich von der Bauqualität ein vollstän-
diges Bild zu machen und erleichtert, persönliche Vorlieben 
und Planungswünsche zu konkretisieren. 

ERDGESCHOSS DACHGESCHOSS

Grundriss Musterhaus

Grundriss Bauherren-Variante 1

Direkt vom Elternschlafzimmer erreicht man dieses 
luxuriöse Bad mit mediterranem Touch.

Bequem: die Podesttreppe vom Erd- ins Dachgeschoss. 
Platzsparender geht‘s in den Spitzboden.

2. Dachgeschoss:
Dach:
Das individuell geplante 
Kundenhaus wurde mit 
einer Dachneigung von 
45 Grad ausgestattet 
– fünf Grad steiler 
als beim Musterhaus. 
Das ermöglichte es 
den Bewohnern, auch 
den Spitzboden aus-
zubauen. Die Galerie 
im ersten Stock bot 
ausreichend Platz für 
eine viertelgewendelte 
Holztreppe.

Kinder & Gästebad:
Den familiären Alltag 
vor Augen wurde das 
Duschbad im Dach-
geschoss beim indivi-
duellen Kundenhaus 
klar und rechtwinkelig 
gestaltet. Die Fläche 
des benachbarten 
Abstellraums wurde 
vergrößert und die 
Nutzung durch die 
steilere Dachneigung    
optimiert. 

Terrasse:
Aufgrund Grundstücks-

form und -größe mus-
sten die Bauherren lei-
der auf die großzügige 

Terrassenüberdachung 
auf der Ostseite ihres 

Hauses verzichten. 
Die Idee mit der abge-
schleppten Dachtraufe 

inspirierte sie jedoch 
bei der Gestaltung des 

Carports.

Küche & Esszimmer:
Küche:

Die großzügige Küche ist 
ein wichtiges Element 

des Erdgeschossgrund-
risses. Anders als im 

Musterhaus verzichteten 
die Bauherren auf eine 

Schiebetür zwischen Ess-
bereich und Küche und 

unterstreichen damit die 
Offenheit der Planung. 

Der angrenzende Haus-
wirtschaftsraum  wurde 

im individuellen Kunden-
haus zum Technikraum  

umfunktioniert.
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Individuelle Energieeffizienz

 E in automatisiertes Hightech-Haus 
zu bauen, um dadurch den En-
ergieverbrauch auf ein absolutes 

Minimum zu reduzieren, kam für die 
Bauherren dieser eleganten Variation 
des Musterhauses „Eichenhofer Weg“ 
nicht infrage.  
Trotzdem standen auch Katharina Gill 
und Alfred van der Heide – wie alle Bau-
herren heutzutage – vor der Frage, wel-
che Investition in Energie einsparende 
Haus- und Bautechnik sich langfristig 

auszahlt – und vor der persönlichen 
Einschätzung eines vernünftigen Preis-/
Leistungsverhältnisses.  
Die richtige Antwort darauf zu finden, ist 
bei den zahlreichen, heute bereits zur 
Verfügung stehenden Lösungsansätzen 
nicht einfacher geworden. So empfand 
auch das Baupaar GiIl/van der Heide 
die Hilfestellung von GUSSEK HAUS bei 
der Orientierung im Förderdschungel 
und bei der Findung eines individuell 
passenden Energiesparpakets als sehr 

wertvoll. Dank der Beratung durch das 
kompetente Fachpersonal konnten die 
Bauherren ihre persönlichen Prioritäten 
klar herausarbeiten und daraufhin die 
für sie richtigen Entscheidungen fällen. 
Wie bei allen GUSSEK Häusern legten 
sie mit der hochgedämmten und dichten 
Holzfertigbauweise eine solide Basis 
für einen extrem niedrigen Heizwärme-
bedarf: Dank minimierter U-Werte der 
Außenhülle von zum Beispiel nur 0,133 
W/m2K bei der zweischalig aufgebauten, 

Eine richtig große Küche 
stand bei Katharina Gill 

und Alfred van der Heide 
ganz oben auf der Priori-

tätenliste: Über 23 Qua-
dratmeter misst ihre neue 

Traumküche heute.

Der Erdgeschossgrundriss 
wurde entsprechend der 
Wünsche der Bauherren 
gestaltet: Der offene, 
einladende Charakter des 
Wohn-/Essbereiches blieb 
erhalten. 

Anders als im Musterhaus Wuppertal, schließt sich das ursprüng-
lich separate Arbeitszimmer hier offen dem Wohnbereich an. Der 
Essplatz – ursprünglich im Küchenbereich untergebracht – findet 
jetzt im schönen Erker seinen Platz.  

Energiesparen
nach Maß! Vernünftig Energiesparen zum günstigen Preis-/ 

Leistungsverhältnis war für die Bauherren 
dieses Hauses Priorität. Die GUSSEK HAUS-
Bauweise ermöglicht eine Optimierung des 
Verbrauchs bei kalkulierbarem finanziellem 
und technischem Mehraufwand.

8
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Anspruchsvolle Badarchitektur wie diese indivi-
duelle Duschlösung kann problemlos umgesetzt 
werden.

verputzten Außenwand.Und Wärmebrü-
cken sind dank der qualitativ hochwer-
tigen Bauweise und der exakten Vorferti-
gung im Werk praktisch ausgeschlossen. 
Begünstigt wird die gute Energiebilanz 
außerdem durch die kompakte  Gebäu-
deform und die optimale Ausrichtung 
des Hauses nach Süden. 
So lässt sich das schmucke Heim von 
Katharina Gill und Alfred van der Heide 
bereits mit einer modernen, sehr spar-
sam arbeitenden Gasbrennwertheizung 
sehr kostengünstig beheizen. Für diesen 
Standard mussten die Bauherren keiner-
lei Aufpreis bezahlen, denn sie ist bereits 
nach der einfachsten Baubeschreibung 
von Gussek Haus im schlüsselfertigen 
Komplettpreis inbegriffen.
Für Interessenten mit höheren Energie-
spar-Ambitionen hat der niedersäch-
sische Anbieter bewährte Technikpakete 
im Angebot, mit deren Hilfe jeder Effizi-
enzhaus-Standard problemlos erreicht 
werden kann (Details siehe S. 11). ERDGESCHOSS

DACHGESCHOSS

Bei der Eingangsfassade entschieden sich die Bauherren für eine geradlinige, aber hochwertige Optik: 
Auf die Gauben und Eingangserker des Musterhauses verzichteten sie.

 Der Energieverbrauch von neuen Wohnhäusern kann bereits heute dank 
moderner Haus- und Bautechnik auf ein absolutes Minimum reduziert 
werden. Das erfordert allerdings entsprechend hohe Investitionen. Die 

meisten Bauherren stellen sich hier die Frage nach einem nachhaltigen Preis-/
Leistungsverhältnis: Was sollte man heute investieren, um dauerhaft niedrige 
Energieverbrauchskosten erwarten zu können?  Werden sich diese Investitionen 
im Laufe der Jahre amortisieren? Und wie viel kann ich mir persönlich leisten? 
Mit GUSSEK HAUS können Bauherren alle Effizienzstufen erreichen, bereits die 
Grundkonstruktion der Holzfertighäuser garantiert einen sehr niedrigen Ener-
giebedarf. Darüber hinaus bietet der Hersteller bewährte, zu funktionierenden 
Systemen addierbare Komponenten zur Energieeinsparung an, die Bauherren 
entsprechend ihrer persönlichen Ansprüche und finanziellen Möglichkeiten 
kombinieren können. 

Zusatzkomponenten wie thermische Solaranlage, energetisch verbesserte Fenster oder eine Lüftungsanlage verringern den 
Energiebedarf des Hauses und senken somit die ohnehin niedrigen Heizkosten weiter.

Grundversion
nach EnEV 2009 Effi zienzhaus 70 Effi zienzhaus 55

bauliche und 
haustechnische
Maßnahmen

Gasbrennwertheizung Gasbrennwertheizung, ther-
mische Solaranlage*, Thermix
Glasverbund, 10 cm Dämmung 
unter Estrich WLG 025

Gasbrennwertheizung, ther-
mische Solaranlage*, kontrol-
lierte Be- und Entlüftung mit 
Wärmerückgewinnung, Fußboden-
heizung, 5,5 cm zus. Dämmung 
unter Estrich WLG 025, Thermix 
Glasverbund

Primärenergiebe-
darf (EnEV 09)

80,8 kWh/m2a 56,4 kWh/m2a 38,5 kWh/m2a

Heizwärme-
bedarf

51,94 kWh/m2a 41,71 kW/m2a 38,84 kW/m2a

Zusatzkosten 0 Euro 2 730 Euro 12 815 E uro

Dieser Tabelle können Sie entnehmen, mit welcher Art und 
Höhe von Investitionen Energieeinsparungen möglich sind 
und was sie unterm Strich bringen. Diese drei Rechenbei-
spiele beruhen auf der BauherrenVariante 2. 

Basis für alle Energiesparmaßnahmen ist die sehr dichte 
und hochgedämmte Außenhülle von GUSSEK HAUS mit 
z.B. einem U-Wert der Außenwände von 0,133 W/m2K und 
U-Wert der Dachschräge von 0,190 W/m2K. 

gEnergieeffi zienz: pWissen was Sparen kostet!

❯❯ Jede Baufamilie kann 
den Energieverbrauch ihres 

neuen Heims aktiv gestalten. 
GUSSEK HAUS bietet alle 

nötigen, aufeinander abge-
stimmten Komponenten und 
dazu eine fundierte individu-

elle Beratung. ❮❮

Peter Drees, 
technischer Leiter bei GUSSEK HAUS. 

12,28 m

8,
50

 m

* Vaillant auroTHERM, Solar-Brennwertsystem zur Warmwasseraufbereitung, 300 Liter Solarwarmwasserspeicher und 5,02 m2 Bruttokollektorfläche.

Entwurf:  Bauherren-Variante 2
Wohnfläche:  EG 88,23 m2, DG 72,12 m2

Außenmaße: 12,28 m x 8,50 m
  zzgl. Erker 1,20 m x 3,60 m 
Bauweise: Holzverbundbauweise mit zwei-
schaliger Außenwand, Putzfassade, U-Wert  
Außenwand 0,133 W/m2K;  Satteldach 45 
Grad geneigt, 80 cm Kniestock, Tondach-
ziegel; Holzfenster mit Sicherheitsbeschlä-
gen, Massivholztreppe

FAKTEN
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Einfach schöner
wohnen

 Kleider machen Leute. Das mag 
eine oberflächliche Betrachtung 
sein – dennoch sagt die Wahl 

und Kombination von Kleidungsstücken 
meist auch etwas über den Menschen 
aus, der sie trägt. Ähnliches gilt für die 
Ausgestaltung von Häusern.  
Welche Materialien man für Fassade und 
die Oberflächen im Hausinnern wählt, 
ist nicht nur eine Frage des Preises, 
sondern oftmals auch stark geprägt von 

Lebensphase, Herkunft, sozialem Status 
und natürlich persönlichen Präferenzen.   
Dieses Kundenhaus ist ein besonders 
gelungenes Beispiel dafür, wie durch 
eine sehr bewusst gewählte Ausstattung, 
die Anmutung eines Hauses völlig verän-
dert werden kann.  
Der Grundriss dieses von „Eichenho-
fer Weg“ inspirierten Kundenhauses 
entspricht fast bis ins Detail dem des 
Musterhauses Wuppertal. Unterschied: 

er wurde gespiegelt und das Haus ist 
unterkellert.  
In der Fassade entschieden sich die 
Bauherren für einen stärkeren Kontrast  
und wählten zur weißen Putzfassade 
antrazithfarbene Holzfenster. Auf spie-
lerische Elemente, wie die auffällige 
Giebelgestaltung im Firstbereich und 
das runde Fenster verzichteten sie zu-
gunsten einer schlichteren Anmutung. 
So wirkt das über zweihundert Quadrat-

Eleganz in Weiß: Die Bauherren verliehen ihrem Haus ein klassisch modernes Interieur, das dank seiner Zurückhal-
tung in Farbe und Material die Einrichtung besonders gut zur Geltung bringt.

Verkehrte Welt: Für das Kundenhaus wurde der Mu-
sterhausgrundriss gespiegelt.

Der Grundriss orientiert sich am Musterhaus Wup-
pertal – die individuelle, repräsentative Ausstattung 
verleiht dem Kundenhaus aber eine gänzlich andere 
Anmutung.

Die persönliche Note macht ein Haus 
erst zum Heim. GUSSEK HAUS bietet 
seinen Bauherren eine umfangreiche 
Auswahl an Ausstattungsoptionen  
an – aber auch fachkundige Beratung 
und vor allem ein transparentes  
System zur Kostenkontrolle.
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ERDGESCHOSS

meter Wohnfläche bietende Einfamilien-
haus äußerlich zeitlos, dennoch modern 
und auf eine zurückhaltende Weise sehr 
repräsentativ. 

Die bewusst reduzierte, aber sehr 
qualitätsvolle Gestaltung führt sich im 
Hausinnern konsequent fort. Dank der
Konzentration auf wenige Farben, aus-
gewählte Materialien und eine klare 
Linienführung wirkt das  Hausinnere 
sehr gediegen, ohne je Gefahr zu laufen 
in die Nähe von Kitsch oder Opulenz zu 
geraten. Grau und Weiß sind tonange-
bend und doch kommt ein Gefühl von 

Harmonie und Wärme auf. Ein sicherer 
Stilmix in der Einrichtung und ein gutes 
Händchen bei der Wahl der Boden- und 
Wandbeläge, der Gestaltung von Türen,
Treppen und Bädern schaffen die rich-
tige Balance zwischen Eleganz und 
Wohnlichkeit. So wurde aus einem fa-
miliären Musterhaus eine repräsentative 
Villa – alles eine Frage der Ausstattung. 
Dass es nicht auch eine Frage des 
Geldes ist, dafür sorgen die Berater 
bei GUSSEK HAUS, die Ihnen zeigen 
können, dass geschmackvolles Wohnen 
nicht vom Baubudget abhängen muss.

Eleganz: Der starke Kontrast zwischen dunklen Tritt-
stufen und weißen Wangen aus Holz und dem Treppen-
geländer aus Glas und Edelstahl. 

❯❯ In unserer neuen Haus-
manufaktur, finden Bau-

herren eine umfangreiche 
Auswahl an Materialien und 

Ausstattungsgegenstän-
den für ihr neues Zuhause 

– alles beste Qualität in 
unterschiedlichen Stil- und 

Preiskategorien. ❮❮

Arno Heilgenberg, 
Kundenberater in der 

Hausmanufaktur in Nordhorn.

 Die Bemusterung ist einer der schönsten aber auch anstrengendsten Ter-
mine beim Hausbau: Bauherren können ihrem Haus im Detail ein indivi-
duelles Gesicht geben! Aber die Festlegung der Ausstattung ist auch eine 

echte Herausforderung: Es gilt in kurzer Zeit viele wichtige Entscheidungen zu 
treffen, die nicht nur die Optik des Hauses betreffen, sondern sich in den Kosten 
niederschlagen können. Damit sich Bauherren auf das Wesentliche konzentrie-
ren können, nämlich die gewünschte Ausgestaltung ihres neuen Heims, sorgt 
GUSSEK HAUS bei der gesamten Bemusterung für eine fachgerechte Beratung 
und für maximale Kostentransparenz: Anhand eines leicht nachvollziehbaren 
Punktesystems erkennen Bauherren sofort, was im Standard ihrer Baubeschrei-
bung enthalten ist oder ob durch die Wahl Extrakosten entstehen.   

Ausstattung Musterhaus

Ausstattung 
Bauherren-Variante 3

Treppe: Handwerklich anspruchsvolle Holztreppen 
werden bei GUSSEK HAUS selbst hergestellt. Das 
garantiert maximale Individualität .

Bad:  Mit Hilfe eines 3D-Computerprogramms können 
Bauherren schon bei der Bemusterung beurteilen, wie 
ihr fertiges Bad aussehen wird.

Fenster: Auch die hochwertigen Qualitätsholzfenster 
stellt GUSSEK HAUS in eigener Produktion nach indivi-
duellen Wünschen der Bauherren her. 

Im Dachgeschoss finden 
sich drei sehr groß-
zügige Schlafzimmer. 
Das große, komfortabel 
ausgestattete Bad ist dem 
Elternschlafzimmer mit 
Ankleide zugeordnet.

In der Hausmanufaktur in Nordhorn sind alle Bereiche der Ausgestaltung eines Einfamilienhauses übersichtlich und anschau-
lich präsentiert. Unter der Anleitung eines Beraters, der  die Bauherren auf wichtigste Entscheidungskriterien hinweist, wird 
jedes Haus systematisch  und individuell vom Keller bis zum Dach ausgestattet.

g gAusstattung:      Stilfi ndung mit Kostenkontrolle

13,70 m

10
,1

0 
m

Entwurf:  Bauherren-Variante 3
Wohnfläche:   EG 114,47 m2, 
  DG 102,02 m2

Außenmaße: 13,70 m x 10,10 m
                        zzgl. Erker 1 m x 5 m,

 und 1,40 m x 3,03 m 
Bauweise: Holzverbundbauweise mit 

zweischaliger Außenwand, Putzfassade, 
U-Wert  Außenwand 0,133 W/m2K;  Sattel-
dach 47 Grad geneigt, 100 cm Kniestock, 

Tondachziegel; Holzfenster mit Sicher-
heitsbeschlägen, Massivholztreppe

FAKTEN

DACHGESCHOSS



Lebe deinen Traum.
Zukunft sichern – Glück finden – Zuhause sein.

Franz Gussek GmbH & Co. KG · Euregiostraße 7 · 48527 Nordhorn
Tel. (05921) 174-0 · Fax (05921) 174-236 · hbm@gussek.de
www.gussek-haus.de

Überzeugen Sie sich von exzellenter Qualität und zukunftsweisenden Energiespar-Konzepten,
freuen Sie sich auf architektonische Vielfalt. – Lernen Sie GUSSEK HAUS kennen.
Im Musterhaus in Ihrer Nähe oder im Gespräch mit Ihrem persönlichen Fachberater.
Infos/Adressen kostenfrei unter Tel.: 0 800 – 174 0 800
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